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A N F R A G E von Judith Anna Stofer (AL, Zürich) 
 
betreffend Kooperation Zürcher Hochschule der Künste mit der Migros Klubschule 
__________________________________________________________________________ 
 
Die Migros Klubschule bietet seit vergangenem Jahr Weiterbildungslehrgänge in Kooperation mit 
der Zürcher Hochschule der Künste (ZHdK) in den Bereichen Malen & Zeichnen, Fotografie, 
Schmuck, Mode, Keramik, Glas und Schreiben an. Die Weiterbildungslehrgänge dauern zwei 
Semester und werden nach einem Prüfverfahren mit einem «M-Art DIPLOMA ECTS» 
abgeschlossen. Dieses Prüfverfahren wurde in Kooperation mit der ZHdK entwickelt und stellt 
gemäss Werbeprospekt der Migros Klubschule «die Qualität und hohe Aussagekraft der 
Prüfungen und Abschlüsse sicher». Am Ende des besuchten Weiterbildungslehrgangs werden 
die Dokumentationen und Leistungsnachweise durch die Kursleitung nach einem 
standardisierten Beurteilungsschema erfasst und der ZHdK zur Überprüfung vorgelegt. Nach 
erfolgreicher Abnahme erhalten die Absolventinnen und Absolventen ein Diplom, welches die 
erreichten Lernziele und den Arbeitsaufwand in Form von Credit Points (Kreditpunkte) nach dem 
European Credit Transfer System (ECTS) ausweisen. 
 
In diesem Zusammenhang bitte ich den Regierungsrat um die Beantwortung folgender Fragen: 
 
1. Wie ist die Zusammenarbeit zwischen Migros Klubschule und ZHdK zustande gekommen? 

 
2. Was verspricht sich die ZHdK von dieser Kooperation? 

 
3. Wie hoch ist der zeitliche und finanzielle Aufwand der ZHdK? 

 
4. Kann diese Zusammenarbeit konkret beschrieben werden? 

 
5. Wäre die Migros Klubschule ohne Kooperation der ZHdK überhaupt berechtigt, ECTS-

Punkte zu vergeben? 
 

6. Ist die ZHdK berechtigt, ECTS-Punkte an ein anderes Unternehmen abzugeben? Wenn ja, 
ab welcher Betreuungsdichte der ZHdK ist das bei einer Kooperation möglich? 

 
7. Gibt es noch weitere Kooperationen der ZHdK mit privaten Kursanbietern? 

 
8. Wenn nein, welche Gründe sprechen dagegen? 

 
9. Wenn ja, mit welchen Anbietern und was spricht dafür? 

 
10. Wie werden die Geldflüsse von Seiten Migros Klubschule an die ZHdK ausgewiesen? 
 
 

Judith Anna Stofer 
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